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XVI. Unterrichtswesen
A-Ergebnisse der sc hui statistischen Erhebung zu Anfang des Jahres 1922*)
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Öffentliche Volksschulen Privatschulen mit Volksschulziel Mittelschulen
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weibliche Jugend
Fortbildungs-, Berufs- und Fachschulen
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Mittelschulen, ihrem Wesen73 mäoniiche und äi^wei
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i8Chen Gberachulrats gezählt worilnn- 5!!?* • ^®äobene Volksschulen, sind nur die Schulen aus dem Geschäftskreis des 
Unt h * "~v*^ ^Ur?er’ und Töchterschulen des ovangelischen Oborschulrats (29) sind bereits in der Zahl der Volksschulen

nierbau verbunden, mit ihm eine Anstalt h*id Darunter 1 Gymuasium, das, mit einem Realprogymnasium in gemeinsamem 
ymnasium, 2 Realgymnasien mit Realschnlo. in V*"~ *) Darunter 2 Realgymnasien mit Oberroalsonulo, 1 Realgymnasium mit 

mit i*«j v r j® e*ne Anstalt bildond — n« d 2 Realprogymnasion mit Realschule in gemeinsamem Untorbau verbunden und 
S» j , enrea*8C^u^e verbunden. —' *) nLnn ini. Reformrealgymnasium, verbunden mit Realschule. — T) Davon 1 Gymnasium 

ii5.1 “dchenrealschule und des Lvzeuma i«t wls Dber**ealschule mit Lyzeum verbunden. — •) Vgl. Anraerk. 7 und 8; der Lehrkörpo 
n»u «Rrninai*uni* *“ b Auüerdein noch 91« 61 *• m entaprechenden Gymnasium und der Oberroalschule mit aufgefUhrt. — ,#) Mi

- 890 Schülern und 1 331 Lehrkräften a°m ,gen Anstalten« (höhere Bürgerschulen, Latein-, Rektoratssohulon. Pädagogion u. a.
mmen Doppel- und Mehrzfthlunpen vor’ i'Außerdem noch 25 158 Vorschüler und 432 Lehrer an Vorschulklassen. — ia) Hiei

e * / Außerdem noch 3 062 männliche und 592 weibliche »Gäste«,—
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